
SPD  Bergkamen-Mitte  wählt
Stadtratskandidaten
Am  kommenden  Freitag,  6.  September,  treffen  sich  die
Mitglieder des SPD-Ortsvereins Bergkamen-Mitte ab 19 Uhr zur
Versammlung im Treffpunkt an der Lessingstraße. Unter anderem
werden  die  Kandidatinnen  und  Kandidaten  gewählt,  die  der
Ortsverein  Bergkamen-Mitte  dem  SPD-Stadtverband  für  die
Kommunalwahl 2014 melden wird.

SPD  Oberaden  lädt  ein  zum
Schnadegang entlag der Seseke
Der SPD-Ortsverein Oberaden will  am kommenden Samstag, 7.
September, die alte Tradition des Schnadegangs wieder aufleben
lassen. Los geht es um 11 Uhr auf dem Museumsplatz.

In früheren Zeiten war es für viele Gemeinden eine Tradition,
mit einem sogenannten Schnadegang die Grenzen der benachbarten
Gemeinden  abzugehen  und  Einigungen  über  den  jeweiligen
Grenzverlauf  zu  erzielen.  Heute  werden  Schnadegänge  gerne
unternommen, um das eigene Gemeindegebiet kennen zu lernen.

Der  SPD-Ortsverein  Oberaden  möchte  diese  Tradition  des
Schnadeganges in Oberaden wieder beleben und lädt deshalb ein,
am 7. September, um 11 Uhr zum Stadt auf dem Museumsplatz in
Oberaden  ein.  Der  Weg  führt  vom  Museumsplatz  in  Richtung
Seseke und entlang der Ortsgrenze nach Niederaden.

Der  Abschluss  des  Schnadeganges  bei  Bratwurst  und  kühlen
Getränken ist für ca. 13 Uhr im Bereich der Holz-Erde-Mauer im
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Römerbergwald geplant.

Um den gemütlichen Abschluss planen zu können, bitten wir um
eine  kurze  Rückmeldung  der  Interessierten  an  folgende
Adressen:

Rüdiger Weiß (Vorsitzender) Tel.: 02306/850555; E-Mail:
ruediger.weiss@landtag.nrw.de

Dieter  Mittmann  (stellv.  Vorsitzender)  Tel.:
02306/80160; E-Mail: Optik-mittmann@helimail.de

Grüne Fragen: Was kommt nach
dem  NSU-
Untersuchungsausschuss?
Was  kommt  nach  dem  NSU-Untersuchungsausschuss?  Diese  Frage
will  der  Kreisverband  von  Bündnis  90/Die  Grünen  in  einer
öffentlichen Veranstaltung am Donnerstag, 5. September, ab 19
Uhr im Treffpunkt an der Lessingstraße diskutieren.

Wolfgang  Wieland,  Sprecher
für  innere  Sicherheit  der
Bundestagsfraktion  Bündnis
90 / Die Grünen und Obmann
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im  Innenausschuss  und  im
NSU-Untersuchungsausschuss

Mit dabei sind als Experte Wolfgang Wieland, Sprecher für
innere  Sicherheit  der  Bundestagsfraktion  Bündnis  90  /  Die
Grünen  und  Obmann  im  Innenausschuss  und  im  NSU-
Untersuchungsausschuss und der Bundestagskandidat Malte Spitz.

„Kaum  ein  Ereignis  hat  in  den  letzten  Jahren  mehr
Fassungslosigkeit  ausgelöst  als  das  Bekanntwerden  der
rechtsextremen  terroristischen  Vereinigung
Nationalsozialistischer Untergrund (NSU) und ihrer grausamen
Mordserie“, erklärt der Kreisverband der Grünen.

Wolfgang Wieland habe in den vergangenen 18 Monaten maßgeblich
dazu  beigetragen,  die  schweren  Fehler  und  Versäumnisse
deutscher  Sicherheitsbehörden  im  Umgang  mit  der  NSU
aufzuklären.  Jetzt  liege  der  Abschlussbericht  des  NSU-
Untersuchungsausschusses vor.

Diese Veranstaltung ist zwar öffentlich, doch nicht jeder ist
willkommen. „Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem
Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen
Parteien  oder  Organisationen  angehören,  der  rechtsextremen
Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch
rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige
menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind,
den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser
auszuschließen“,  heißt  es  in  einer  Erklärung  des
Kreisverbands.



Für  die  SPD  ist  die
Bundestagswahl  längst  noch
nicht gelaufen
Glaubt man den Prognosen der Meinungsforschungsinstitute, ist
die  Bundestagswahl  am  22.  September  entschieden.  Doch  die
heimische  SPD  gab  sich  bei  ihrem  Auftakt  der  „heißen
Wahlkampfphase“ am Dienstagabend in der Schützenheide betont
siegesgewiss. Moralische Unterstützung und Argumente lieferte
der  designierte  Arbeits-  und  Sozialminister  für  ein  SPD-
geführtes Bundeskabinett, Klaus Wiesehügel.

Klaus Wiesehügel

Vor  allem  die  Nichtwähler  und  die  Enttäuschten  sollen
zurückgewonnen  werden.  Deshalb  müssten  die  Sozialdemokraten
auf die Bürgerinnen und Bürger zugehen und versuchen, sie zu
überzeugen, forderte der Vorsitzende der Gewerkschaft Bauen-
Agrar-Umwelt (IG BAU), Klaus Wiesehügel, die Genossinnen und
Genossen auf.

Das  hatten  vorher  der  SPD-Kandidat  Oliver  Kaczmarek  mit
Mitgliedern des Ortsvereins Mitte bereits praktiziert. Nach
einer  Diskussionsrunde  mit  Bewohnern  des  Hermann-Görlitz-
Zentrums gingen sie in den umliegenden Siedlungsbereichen von
Haustür zu Haustür. Die Resonanz macht Kaczmarek Mut. Nur zwei
Mal in diesen zwei Stunden wollen die Bewohner überhaupt nicht
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mit den Besuchern sprechen.

„Wenn  wir  den  Kandidaten  persönlich  dabei  haben,  ist  das
natürlich besser, als wenn ich bei diesen Besuchen nur ein
Foto von ihm zeigen kann“, meint Ortsvereinsvorsitzender Kai
Schulte. Trotzdem soll der Wahlkampf an der Haustür wie schon
oft  praktiziert  in  den  verbleibenden  Wochen  intensiv
weitergeführt  werden.

Vielleicht springt ja da die Begeisterung herüber, die Klaus
Wiesehügel  in  der  Schützenheide  erzeugt.  Er  ist  gelernter
Betonbauer und drückt sich klar und unmissverständlich aus.
Von  1998  bis  2002  war  er  bereits  Mitglied  des  Deutschen
Bundestags  gewesen  und  gehörte  dort  zu  den  schärfsten
Kritikern von Gerhard Schröders Arbeits- und Sozialpolitik,
die in die sogenannte „Agenda 2010“ mündete. Weil er diese
Politik nicht mittragen wollte, verabschiedete er sich wieder
aus dem Deutschen Bundestag.

Ich habe zuerst meine Frau gefragt.

Er sei deshalb selbst überrascht gewesen, als Peer Steinbrück
ihn fragte, ob er in sein Kompetenzteam für den Bereich Arbeit
und Soziales kommen wollen. „Ich habe dann zuerst meine Frau
gefragt und dann das Regierungsprogramm gelesen“, berichtet er
in der Schützenheide. „Ich habe dann festgestellt, dass dieses
Programm ein linkes ist.“ Das heißt: Vieles, was damals in
seinen Augen falsch gemacht worden ist, soll nun wieder gerade
gerückt werden.

Klaus Wiesehügel überzeigt und begeistert die Genossen vor
Ort. Das zeigt der laute Beifall. Nachdem sich zum Schluss der
SPD-Kandidat aus Lünen, Michael Tews, vorgestellte hatte, ist
die Veranstaltung schnell zu Ende. Zu schnell, wie einige
Teilnehmer bemängeln. Gern hätte sie noch die eine oder andere
Frage gestellt. Wie hält er es mit einer möglichen rot-rot-
grünen Koalition?, war so eine. Doch Klaus Wiesehügel hat es



eilig.  Um  22  Uhr  ist  er  mit  seiner  Frau  in  Königswinter
verabredet, bevor sie sich wahlkampfbedingt vier Tage nicht
sehen werden. Betonbauer haben offensichtlich auch gelernt,
pünktlich zu sein.

Das  „offizielle“  Foto  mit  Klaus  Wiesehügel  für  die
Internetseite  von  Oliver  Kazcmarek

 

Ab  sofort  kann  im  Rathaus
gewählt  werden  –
Benachrichttigungskarten
werden verschickt
Wie Bürgermeister Roland Schäfer mitteilt, werden zurzeit die
Wahlbenachrichtigungskarten  für  die  rund  37.000
Wahlberechtigten zur Bundestagswahl am 22. September verteilt.
Somit  können  alle  wahlberechtigten  Personen,  die  an  dem
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Wahltag verhindert sind persönlich ins Wahllokal zu gehen, ab
sofort die Briefwahlunterlagen beantragen.

Sollte jemand bis einschließlich Freitag, 30. August 2013,
keine  Wahlbenachrichtigungskarte  erhalten  haben,  wird  darum
gebeten, sich kurzfristig mit dem Wahlamt der Stadt Bergkamen,
Rathausplatz  1,  in  Verbindung  zu  setzen.  Das  Wahlamt  ist
telefonisch unter der Nummer: 02307/965-237 zu erreichen.

 

Will  jemand  die  Briefwahl  nutzen,  bestehen  folgende
Möglichkeiten:

Im  Briefwahlbüro  im  Foyer  des  Rathauses  kann  sofort
direkt  gewählt  werden.  Die  Rückseite  der
Wahlbenachrichtigungskarte  (=Wahlscheinantrag)  muss
hierzu ausgefüllt und persönlich unterschrieben sein. Zu
den  auf  der  Wahlbenachrichtigungskarte  genannten
Öffnungszeiten können direkt die beiden Stimmen für die
Bundestagswahl abgegeben werden.
Die ausgefüllte Rückseite der Wahlbenachrichtigungskarte
wird in einem adressierten Briefumschlag an das Wahlamt
geschickt.  Internetnutzer  können  auch  gleich  „online“
unter www.bergkamen.de den Wahlscheinantrag ausfüllen.
Vom  Wahlamt  werden  dann  die  Briefwahlunterlagen
unverzüglich an die gewünschte Adresse geschickt. Diese
können sowohl an die Wohnungsanschrift als auch z.B.
direkt in den Urlaubsort geschickt werden. Dazu muss nur
die entsprechende Adresse angegeben werden.

Abschließend  erklärt  Thomas  Hartl  vom  Wahlamt  der  Stadt
Bergkamen,  dass  in  der  kommenden  Woche  während  der
Dienststunden im Rathaus der Stadt Bergkamen, 1. Etage, Zimmer
121, das Wählerverzeichnis für die Bundestagswahl zur Einsicht
ausliegt.

Diese Auslegung dient insbesondere dazu, mögliche Fehler zu
erkennen und zu beheben. Insbesondere sollten diejenigen, die



bisher noch keine Wahlbenachrichtigungskarten erhalten haben,
deswegen  kurz  mit  dem  Wahlamt  der  Stadtverwaltung  Kontakt
aufnehmen.

Weitere  Informationen  zur  Bundestagswahl  gibt  es  auch  im
Internet unter www.bergkamen.de .

Infostand  gegen  Fracking  –
Gründung einer aktiven Gruppe
„Stoppt  Fracking  –  weltweit“  –  Das  fordern  Vertreter  von
BergAUF, GAL Kamen, DIE LINKE Kamen-Bergkamen-Bönen und der
Wählerinitiative Bernd Schlitter-Baukloh der MLPD Bergkamen-
Lünen  sowie  Einzelpersonen.  Anlässlich  des  internationalen
Aktionstages gegen Fracking am Samstag, 31. August, sie von 11
bis 13,30 Uhr einen Info-Stand beim Platz von Genevilliers
durchführen.  „Alle  Interessierten  sind  herzlich  eingeladen,
sich  dort  weiter  über  diese  extrem  umweltschädliche
„unkonventionelle Gasförderung“ zu informieren und Mitstreiter
für  den  Kampf  dagegen  zu  werden“,  so  ihr  Sprecher  Werner
Engelhardt.

Die  beteiligten  Parteien,  Organisationen  und  Einzelpersonen
seien sich darin einig, dass Fracking nicht nur unser Wasser
vergifte, sondern auch die Luft und das Erdreich. Auch erzeuge
Fracking  nachweislich  Erdbeben,  führe  zu  Bergsenkungen  und
hinterlasse zerstörte Landschaften. Zudem sei die Nutzung der
durch  Fracking  gewonnenen  Gase  oder  Öle  sogar  noch
klimaschädlicher  als  die  Verbrennung  von  Kohle.  „Was  wir
brauchen, um ein lebensfreundliches Weltklima zu erhalten“,
ist sich Engelhardt sicher, „ist die möglichst rasche Abkehr
von der Verbrennung fossiler Energieträger. Fracking steht dem
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völlig entgegen und ist geeignet, die Einheit von Mensch und
Natur dauerhaft zu zerstören!“ Geplant sei die Gründung einer
aktiven Gruppe im Raum Bergkamen und Kamen gegen Fracking.

Aktivwochende  des  SPD
Ortsvereins Rünthe
SPD–Ortsverein Rünthe hat sich an diesem Wochenende einiges
vorgenommen. Los geht es am Freitag 30. August, um 18 Uhr mit
dem traditionellen Dämmerschoppen.

Achtung, die Veranstaltung findet diesmal auf dem Platz von
Autoservice  Hagemeyer  an  der  Rünther  Str.  129  statt.
Anlässlich des 150. Geburtstags der SPD, wollen die Genossen
an die Vorreiterinnen und Vorreiter der sozialdemokratischen
Politik vor Ort erinnern. Dazu werden u. a. Bürgermeister
Roland Schäfer, der Bundestagskandidat Oliver Kaczmarek und
der  Landtagsabgeordnete  Rüdiger  Weiß  erwartet.  Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen sich zu informieren,
und  mit  den  anwesenden  Politikerinnen  und  Politikern  zu
diskutieren.  Selbstverständlich  ist  auch  für  das  leibliche
Wohl gesorgt.

Damit keine Langeweile aufkommt, beteiligt sich eine ca. 10-
köpfige Abordnung des Ortsvereins am Sonntag, 1. September, am
29. Bergkamener Volkslauf. Nochmals aufgepasst, auch hierbei
haben sich Veränderungen ergeben. Der Startbereich ist jetzt
das Hafenstadion am Friedrich-Ebert-Platz 1. Dort starten die
Aktiven des Ortsvereins um 9:30 Uhr zum 5 Kilometerlauf.
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Dämmerschoppen  der  SPD-
Weddinghofen  mit  Getränken
und Currywurst
Der SPD Ortsverein Weddinghofen lädt am Freitag, 30. August,
zu seinem traditionellen Dämmerschoppen ein. Dieser findet wie
bereits in den vergangenen Jahren an der Schulstraße neben der
Bäckerei Braune statt. Beginn ist  um 17 Uhr.

Neben  Kaltgetränken  wird  diesmal  Currywurst  zum  Verzehr
angeboten. Alles zum Preis von je 1 Euro. Die Mitglieder des
Ortsvereinsvorstands  sowie  die  Weddinghofer  Ratsmitglieder
stehen  für  ein  Gespräch  bereit  und  nehmen  auch  gerne
Anregungen  entgegen.  Alle  Interessierten  sind  herzlich  am
Freitag eingeladen zu kommen.

Gewerkschaftsvorsitzender
Klaus Wiesehügel spricht auf
SPD-Kundgebung
Der  Bundesvorsitzende  der  Gewerkschaft  Bauen-Agrar-Umwelt
Klaus Wiesehügel spricht auf Einladung der beiden heimischen
SPD-Bundestagskandidaten  Oliver  Kaczmarek  und  Michael  Thews
bei  der  Kundgebung  der  SPD  zum  Start  in  die  heiße
Wahlkampfphase  am  kommenden  Mittwoch,  28.  August,  in  der
Bergkamener Schützenheide.
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Wiesehügel ist im Kompetenzteam von SPD-Kanzlerkandidat Peer
Steinbrück zuständig für die Bereiche Arbeit und Soziales. 
„Wir  freuen  uns,  dass  ein  profilierter  Gewerkschafter  und
Sozialdemokrat in den Kreis Unna kommt. Er wird die Themen
ansprechen, die die Menschen in der Region bewegen. Wir laden
alle Interessierten ein, an der Veranstaltung teilzunehmen.“,
so Oliver Kaczmarek.

Die Kundgebung findet statt am kommenden Mittwoch, 28. August
2013 um 19 Uhr in der Schützenheide, An der Schützenheide 17,
59192 Bergkamen. Bei gutem Wetter wird die Veranstaltung im
Freien durchgeführt.

Ein Jahr in den USA leben,
studieren und arbeiten
Ein Jahr in den USA leben, studieren und arbeiten – diese
spannende  und  einzigartigeKombination  bietet  das
Parlamentarische  Patenschaftsprogramm.  In
diesemJugendaustauschprojekt des Deutschen Bundestages und des
Amerikanischen  Kongresseswerden  seit  1983  junge  Leute  –
Schülerinnen und Schüler aller Schulformen und Berufstätige –
gefördert.

Der heimische Bundestagsabgeordnete Oliver Kaczmarek beteiligt
sich  ebenfalls  an  dem  Programm  und  wirbt  für  das  nächste
Austauschjahr  2014/15.  „Dieses  Programm  eröffnet  jungen
Menschen die Chance, amerikanisches Familien-, Highschool- und
Arbeitsleben kennenzulernen. Lioba Gierke aus Schwerte, Paula
Accordi  und  Jana  Lanfermann,  beide  ausUnna,  haben  diese
außergewöhnliche  Möglichkeit  bereits  genutzt,“  berichtet
Kaczmarek.
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Für das Programm 2014/2015 läuft das Bewerbungsverfahren noch
bis  zum13.  September  2013.  Ausführliche  Informationen  zum
Programm können entweder im Bürgerbüro in 59425 Unna, Untere
Husemannstr.  38,  Fon  02303  25314-30,  E-Mail:
oliver.kaczmarek@wk.bundestag.de, angefordert werden oder sind
im  Internet  unterwww.bundestag.de/ppp  einschließlich
Bewerbungskarte  herunterzuladen.

Grill-Demo  für  eine  andere
Agrarpolitik
Karlheinz Röcher möchte mit einer Grill-Demo im Garten des
Hauses Westfalenstraße 19 in Rünthe-Süd am kommenden Sonntag,
25. August, ab 17.00 Uhr für eine andere Agrarpolitik
werben. Wer sich kurzfristig entschließen sollte, auch noch zu
kommen, möge sich „Bio-Grillgut“ mitbringen.

Die  Grill-Demo  ist  Teil  der  Kampagne
https://www.campact.de/agrarwende/grill-demo/grillen-sie-mit/
für eine Abkehr von der Massentierhaltung. Am 31. August soll
in  Wietze/Celle  (Niedersachsen)  der  größte  –  im  Bau
befindliche – Hühnerschlachthof Europas umzingelt werden.
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